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  Brüssel, 02. Juli 2008
Andreas Schwab (EVP-ED/CDU):

Potential des Bürokratieabbaus auch bei der Typgenehmigung 
nutzen! 

Anlässlich des 50. Geburtstags des im Rahmen der Wirtschaftskommission der 
Vereinten Nationen für Europa (UN/ECE) unterzeichneten Übereinkommens über 
die technische Harmonisierung im Kraftfahrzeugsektor hat der zuständige 
Berichterstatter im Binnenmarktausschuss, Andreas Schwab, den neuen Vorschlag 
für eine Verordnung zur Typgenehmigung von Kraftfahrzeugen hinsichtlich ihrer 
allgemeinen Sicherheit begrüßt: "Eine weltweite Harmonisierung der technischen 
Regelungen im Kraftfahrzeugsektor ist zu begrüßen. Allerdings scheint die Art und 
Weise wie dies geschehen soll und wie es die Kommission nun in der neuen 
Sicherheits-Verordnung vorschlägt sehr kompliziert: 50 Richtlinien sollen abgeschafft 
und durch 12-15 Umsetzungsmaßnahmen ersetzt werden", so Schwab. 

Ein einfacherer und praktikablerer Weg wäre es nach Ansicht von Schwab, die 
Umsetzungsmaßnahmen in die bestehende Rahmenrichtlinie zur Genehmigung von 
Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeuganhängern einzufügen. "Dies wäre viel 
praktikabler und würde alle Umsetzungsmaßnahmen in der Rahmengesetzgebung 
zusammenfassen", so Schwab. 

Schwab ist Berichterstatter für die neue Vorordnung zur Typgenehmigung von 
Kraftfahrzeugen hinsichtlich ihrer allgemeinen Sicherheit, die sich in das CO2-Paket der 
Kommission einfügt. Fahrzeughersteller sollen sich den Beitrag zur CO2-Reduktion 
durch neue Techniken, wie Reifendruckkontrollsysteme und rollwiderstandsarme 
Reifen, mit bis zu 7g/km anrechnen lassen können. 

Für weitere Informationen:
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